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Mehrwert des Building Information Modeling.

Stufenplan »Digitales Planen und Bauen« – Auftraggeber-
Informations- Anforderungen (AIA) – BIM-Abwicklungsplan (BAP).

Neue Rollen bilder und deren Aufgaben.

BIM-Methoden im Bauprozess für Planung und Ausführung.

Auswirkungen des Building Information Modeling auf das  
vertragsrechtliche Gefüge der Planerbeauftragung.

Neuerungen bei Bemessungsverfahren von  
Trinkwasser-Rohrsystemen.

Digitale Bemessung vermaschter Trinkwasser-Rohrsysteme.

Energiekonzepte im integralen Planungsprozess.

Technische Lösungen für hohe Gebäudeperformance.

Energiemanagement, Monitoring und Betriebsführung – BIM nutzen.

Rahmenbedingungen für die Umsetzung von  
Brandschutzkonzepten – gewerkeübergreifende Lösungsansätze.
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